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A. Stoffsammlung für eine Verfassung der EKM

Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

Präambel Theol. Grundlegungen

LKR ELKTh:
Verhältnis zum Judentum

Präambel der Vorl. Ordnung
Erklärung des Kooperationsrates
(2004): „Identität und Identitäten“

Übernahme in die Verfassung?
Zu Grundsatzfragen einer Kirchen-
verfassung insgesamt: Durchfüh-
rung eines Studientages (vgl. Zeit-
plan)

I. Grundbestimmungen 1. Gebiet

2. Verhältnis Föderationskirche
und Teilkirchen

3. körperschaftlicher Aufbau und
organisatorische Gliederung

4. Verhältnis zu EKD und
gliedkirchlichen Zusammen-
schlüssen; Ökumene

5. Stellung der reformierten Ge-
meinden

Zu 1., 3. und 4.: Formulierungsvor-
schlag durch Rechtsdezernat
Zu 2.: kann erst nach Abschluss der
Arbeit der Arbeitsgruppen definiert
werden

Zu 5.: Klärung in der EKKPS

II. Kirchenmitgliedschaft 1. Voraussetzungen

2. Rechte und Pflichten

3. Verhältnis zu Nichtkirchenmit-
gliedern, Ausgetretenen und
Menschen, die sich auf dem
Weg zur Taufe befinden

Zu 1.: EKD-KMitgliedschafts-
gesetz

Zu 2. und 3.: Ordnung/Leitlinien
des kirchlichen Lebens; Marktfo r-
schungsstudie und Wiedereintritts-
kampagne

Zu 2. und 3.: Einsetzen einer Ar-
beitsgruppe „Kirchenmitglied-
schaft“
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Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

III. Amt, Ämter und Dienste der
Kirche

1. Ordinationsverständis

2. gegliedertes Amt der Kirche

3. Miteinander der verschiedenen
Berufsgruppen, von Haupt- und
Ehrenamt (kirchliche Dienst-
gemeinschaft)

4. Grundaussagen zum kirchlichen
Dienst- und Arbeitsrecht

Zu 1. bis 3.:
- „Amt, Ämter, Dienste, Ordina-

tion“ (Ergebnisse der AG
EKU/VELKD in der DDR,
EVA Berlin 1982)

- „Allg. Priestertum und Amt
nach evangelischem Verständ-
nis“ (VELKD 2004)

Einsetzen einer Arbeitsgruppe
„Amt, Ämter und Dienste“
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Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

IV. Die Kirchengemeinde 1. Auftrag und Bereich

2. Formen der Zusammenarbeit
zwischen Kirchgemeinden; Zu-
sammenschlüsse

3. a) Positionelle Gemeinde-
bildungen

b) Verhältnis zu Gemein-
schaften und Kommunitäten

4. Gemeindeleitung
- Pfarrer und Gemeindekir-

chenrat
- Zusammensetzung, Wahl und

Aufgaben des GKR
• Prüfaufträge LS ELKTh

Zu 2.:
- „Gemeinde gestalten und stärken“

(Konzept 2020 - EKKPS)
- „Beteiligungsoffene Gemeinde-

kirche (ELKTh 2000)
- Leitfaden zur Zusammenarbeit im

Kirchspiel (ELKTh)
- AG 2019 (ELKTh)
- Regelungen über Zusammenar-

beit in der Region

Zu 3 a:
Thesen und Muster der Arnoldsha i-
ner Konferenz für ein „Kirchenge-
setz über besondere Gemeindefo r-
men“ (ABl. EKD 2001 S. 255)

Amtsperioden der Gemeindekir-
chenräte sind angeglichen!

Zu 2. und 3.: Einsetzen einer Ar-
beitsgruppe „Gemeinde“

Einsetzen einer Arbeitsgruppe
„Wahlrecht“ (zuständig auch für
Wahlen zur Kreissynode und zur
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2004/II (DS 2/9):
- Öffentlichkeit der GKR-

Sitzungen
- Altersgruppe für Wähl-

barkeit

5. Grundsätze der Pfarrstellenbe-
setzung

Besetzungsverfahren sind weitge-
hend harmonisiert.

Teilkirchen- und Föderationssyn-
ode)
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Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

V. Der Kirchenkreis (die Superin-
tendentur)

1. Doppelfunktion: Selbstverwal-
tungskörperschaft und Verwal-
tungsbezirk

2. Organe: Zusammensetzung und
Aufgaben

3. Verwaltungseinrichtungen

4. Zuordnung zu Aufsichtsbezir-
ken/Propstsprengeln

Für EKKPS: Leitsätze zur Le i-
tungsorganisation des Kirchenkrei-
ses

Zu 1. bis 3.: Arbeitsergebnisse der
AG 6 „Mittlere Ebene“ abwarten;
Erarbeitung von Formulierungsvor-
schlägen durch das Rechtsdezernat

VI. Besondere Arbeitsbereiche,
Einrichtungen und Werke

1. Kirchliche Verantwortung zur
Wahrnehmung von Aufgaben
insbesondere in den Bereichen
Diakonie, Weltmission und
ökum. Partnerschaft, Bildung,
Ausbildung (Theol. Fakultäten,
kirchliche Ausbildungsstätten),
Kirchenmusik

2. Rechtsformen; Voraussetzun-
gen und Wirkungen der Aner-
kennung

Z. B. Werkegesetze der ELKTh

Formulierungsvorschläge durch
Rechtsdezernat in Abstimmung mit
den Fachdezernaten (ggf. Arbeits-
gruppe)



8

Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

VII. Die Teilkirchen A. Verantwortungsbereich

B. Organe: Zusammensetzung und
Aufgaben
1. Teilsynoden
2. Teilkirchenleitungen
3. Bischofsamt, Pröpste und

Visitatoren
Zu 3.:
- Projekt Föderation - AG 7
- Beschluss der Synode der EKKPS

2004/II zur Anzahl der Propst-
sprengel und weitere Materialien

Einsetzen einer Arbeitsgruppe
„Geistliche Leitung“

VIII. Die Föderationskirche A. Verantwortungsbereich

B: Organe: Zusammensetzung und
Aufgaben
1. Föderationssynode
2. Föderationskirchenleitung
3. Kollegium des Kirchenam-

tes
• Prüfauftrag LS ELKTh

2004/II (DS 2/9):
Wahl der Dezernenten
durch KL oder Synode?

• Amtszeitbegrenzung bei
kirchlichen Leitungs-
ämtern?

Vorläufige Ordnung Einsetzen einer Arbeitsgruppe
„Kirchenleitende Organe“
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Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

IX. Die kirchliche Rechtsetzung 1. Kirchengesetze
- Erforderlichkeit von Kirchen-

gesetzen
- Gesetzgebungsverfahren
- Notgesetze

2. Verordnungen

3. Verfahren bei Gesetzen von
gesamtkirchlichen Zusammen-
schlüssen/Zustimmung zu Ver-
trägen mit den Bundesländern,
anderen Kirchen und gesamt-
kirchlichen Zusammenschlüs-
sen

Rechtsdezernat erarbeitet Formulie-
rungsvorschläge

X. Der kirchliche Rechtsschutz Einrichtungen der Rechtspflege
(nur Überblick)

Rechtsdezernat erarbeitet Formulie-
rungsvorschläge

XI. Finanzwesen und Vermögens-
verwaltung

1. Haushaltsplan

2. Finanzbedarf und innerkirchli-
cher Finanzausgleich; Verein-
heitlichung des Finanzierungs-
systems

3. Rechnungslegung und -prüfung

4. Grundsätze der Vermögensver-
waltung

Rechtsdezernat erarbeitet Formulie-
rungsvorschläge in Abstimmung
mit dem Finanzdezernat unter Be-
rücksichtigung der Arbeitsergebnis-
se von AG 6
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Abschnitt Regelungsbereiche und
Fragestellungen

Stand der Überlegungen/
erreichte Klärungen/vorhandenes
Material

Verfahrensvorschlag

XII. Übergangs- und Schlussbe-
stimmungen

Rechtsdezernat erarbeitet Formulie-
rungsvorschläge
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B. Arbeitsweise und Zusammensetzung von Verfassungskommission

I. Grundsätze der Arbeit:

- Die Verfassungskommission hat unbeschadet der Zuständigkeit des Kirchenamtes die Aufgabe, die Verfassungsarbeit zu begleiten, zu koordi-
nieren und zu steuern und einen Gesamtentwurf für eine Verfassung vorzubereiten.

- Die Verfassungskommission berät auf der Grundlage von Vorlagen besonderer Arbeitsgruppen.
- Die Verfassungskommission und die Arbeitsgruppen sind möglichst paritätisch besetzt. Die Verfassungskommission wird von der Föderations-

synode eingesetzt, die Arbeitsgruppen von der Föderationskirchenleitung bzw. vom Kollegium des Kirchenamtes.
- Bei der Zusammensetzung ist auf eine personelle Verzahnung zwischen Verfassungskommission und Arbeitsgruppen zu achten.
- Über die Arbeit der Verfassungskommission und der Arbeitsgruppen erfolgt regelmäßige Berichterstattung im Kollegium des Kirchenamtes, in

der Föderationskirchenleitung, in den Teilkirchensynoden und in der Föderationssynode.

II. Verfassungskommission:

1. Bischof EKKPS  einer als
2. Landesbischof ELKTh  Vorsitzender
3. Präsidentin des Kirchenamtes
4. Rechtsdezernent als Projektleiter
5.-6. Präses und Vizepräses Föderationssynode
7. Propst EKKPS
8. Visitator ELKTh
9.-10. je ein nicht in einem kirchlichen Dienstverhältnis stehendes Mitglied der Föderationssynode:

a) Vors. oder anderes Mitglied Rechts- und Verfassungsausschuss Föderationssynode
b) Vors. oder anderes Mitglied Ausschuss für Gottesdienst, Gemeindeaufbau und Theologie der Föderationssynode

11.-12. je ein Superintendent/Pfarrer/Mitarbeiter Verkündigungsdienst
13. Lehrstuhlinhaber für Kirchenrecht und Staatskirchenrecht Universität Halle-Wittenberg

Protokollführung: Referatsleiter aus dem Kirchenamt
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III. Arbeitsgruppen:

AG 6 „Mittlere
Ebene“

AG „Geistliche
Leitung“
(8 Mitglieder)

AG „Wahlrecht“
(8 Mitglieder)

AG „Amt, Ämter
und Dienste“
(6 Mitglieder

AG „Gemeinde“
(7 Mitglieder)

AG „Kirchenmitglie d-
schaft
(4 Mitglieder)

AG „Kirchenleitende
Organe
(6 Mitglieder)

OKRGroße
KR’in Dr. Kositzki
Präsidentin Andrae
KKR Hänel
Frau Melzig
KKR Witt
Sup. Piontek
Sup. Berger
Sup. Kleemann
Sup. Fuchs
OKonsR i. R. Mül-
ler
KR’in Kallenbach

LB Dr. Kähler
OKR Dr. Mikosch
Propst Kasparick
Propst Dr. Sens
Präs. Andrae
OKR Dr. Hübner
N.N. 2 Pfr./Sup.

(Beschluss FödKL
vom 12.03.05)

Referatsleiter B 2
Vorstand KKA
Leiter KVA
je 1 Pfr./Sup.
2 Mitgl. Rechts-
und Verfassungs-
ausschuss FödSyn.
Referent aus dem
Gemeindekolleg

(Landes-) Bischof
Personaldezernent
je 1 Pfr./Sup.
je 1 Mitarb. VerkD
Rechtsdezernent

Gemeindedezernent
Leiter Gemeindekolleg
2 Mitgl. AG 2019
(ELKTh)
2 Mitgl. AG 2020
(EKKPS)
Referatsleiter B 3

Dezernent oder RL De-
zernat Gemeinde
RL Presse und Öffent-
lichkeitsarbeit
1 Mitgl. Öffentlichkeits-
ausschuss FödSyn.
RL B 3

Lehrstuhlinhaber KR
Rechtsdezernent
Präsidentin KA
1 Mitgl. Rechts- und
Verfassungsausschuss
FödSyn.
1 theol. Mitgl. aus AG
„Geistliche Leitung“
1 theol. Mitgl. FödSyn.
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C. Projektstruktur

Beginn: Frühjahr 2005 Abschluss: Herbst 2005 Beginn: Mai 2005
Ende: Herbst 2005 Ende: Mai 2006

Beginn: Herbst 2005 Beginn: Herbst 2005
Ende: Ende 2006 Ende: Ende 2006

Beginn: Ende 2005
Ende: Frühjahr 2007

Beginn: Herbst 2005 Beginn: Frühjahr 2006
Ende: Ende 2006 Ende: Ende 2006

AG „Wahlrecht“ AG „Geistliche
Leitung“

AG 2019
(ELKTh)

AG
„Gemeinde“

AG „Amt, Ämter
und Dienste“Verfassungs-

kommission

AG 6 „Kirchen-
mitgliedschaft“

AG „Kirchen-
leitende Organe“

AG 6 Föderation
„Mittlere Ebene“
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D. Zeitplan

Frühjahr 2005
Föderationskirchenleitung und
Teilkirchensynoden

Vorstellung von ersten Überlegungen zur Ver-
fassungsarbeit

Herbst 2005
Föderationssynode

1. Vorlage des Projektplans zur Verfassungs-
arbeit und Einsetzung der Verfassungs-
kommission

2. Abschlussbericht
AG 6 „Mittlere Ebene“

→ Eröffnung Kommunikations- und Stellung-
nahmeverfahren für Kirchenkreise bzw.
Kirchengemeinden
(bis Sommer 2006)

1. oder 2. Quartal 2006 Studientag zu Grundsatzfragen einer Kirchen-
verfassung

Frühjahr 2006
Föderationssynode

______________

Herbst 2006
Teilkirchensynoden

1. Auswertung der Stellungnahmen zur
„Mittleren Ebene“

2. Zwischenbericht zur Verfassungsarbeit

Frühjahr 2007
Föderationssynode

Präsentation der Arbeitsergebnisse von Verfas-
sungskommission  und Arbeitsgruppen sowie
eines „Rohentwurfs“ der Verfassung
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Herbst 2007
Teilkirchensynoden

Vorstellung der Vorlage einer Föderationsve r-
fassung; Einsetzung eines gemeinsamen Redak-
tionsausschusses

Frühjahr 2008
Föderationssynode
(mit vorherigen Teilkirchensynoden)

Verabschiedung der Föderationsverfassung


